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Männer dass Er mitt h haubtm[ann] Jtta ein ander tractat wölle 

Jngehn und vili[c]ht gemältem h Jtta vermögen dass Er nacher Sollo-

thurn Zum [franz.] h Ambass[dor, Jacques Le Fèvre de Caumartin] und 

mir khommen Solle, mit bitt der schwager wölle es verhinderen und 

die sach Selbs an ein Ohrt machen. Wyl J[c]h wider Meinen willen und 

mit grosser ungelegenheyth Ein Reyss na[c]her ... [Hause nach Solo-

thurn] muess thuen will J[c]h hoffen, dem h schwager alles mündtlich 

Zue berichten, verblib hier zwüschen dess ...". 
 

1) s. das Schreiben an das vorgenannte Gremium vom gleichen Datum unter 
Zurlaubiana AH 95/84 

2) An den Rand dieser Passage schrieb Zurlauben: "NB." 
 

Original, mit Siegel  -  AH 149, 118-119  -  Blatt 118v und 119r 
leer 
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SCHREIBEN VON [OBERST] L[UDWIG] VON ROLL AN [ALT] AMMANN [UND 
DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT, BEAT II.] ZURLAUBEN, ZUG 

 

"Durch dess vorgehndts ordinarj hab J[c]h haubt[mann Heinrich von] 

Sury welcher Jetzunder Mein Regiment [in franz. Diensten] commen-

diert, Zue geschriben, dass Er H. [Hptm. Hans] Männers [=Menner] 

Sälligen [von Baar - dieser war bis zu seinem Tod im Jahre 1643 Kom-

pagnieinhaber im Regiment von Roll -] obligationes na[c]her Paris 

[dem Finanzbeamten] H [Barthelémy] Rolland [jun.?] Zue schiken 

wel[c]her soll dess h schwageren befel[c]h Erwardten, allein Sindt 

no[c]h vil Creditores Jm Frankrich wie h Rolland schriben thuet, 

auch no[c] nit bezahlt man köndte h Obristen Richter [Jakob] Züri-

cher [=Zürcher, von Menzingen]1 Zueschriben wegen der schriftlichen 

specification der Verlassenschafft dann Er die sachen verkaufft hatt 

was P. Antonj relatiert, wirdt Sich by wythem nit befinden, wahr Jst 

es dass der [franz. Commandant d'armée, Louis II de Bourbon, Prince 

de Condé und bis 1646] Duc d'Anguin [=Enghien] ein temeritet began-

gen die beyerischen [=bayerischen Truppen] Jn Jhren schantzen und 

grossen vortheil [in der Nähe von Freiburg i. Br.] anzuegryffen2, wo 

Er Jn die 300 officier und 3000 Soldathen verletzt und doth bekhom-

men hatt die beyrische habendt nit vil ursach Sich Zue Vantieren 

dann Jhr armee gantz ruiniert Jst, wan die frantzösische armade So 

übel gelitten hätte, wurde die selbige nit philip[p]sburg wie gester 

H. Ambass. [Jacques le Fèvre de Caumartin] Zytung bekhommen hatt, 



belägeren . [Der Maréchal de France , Jean , Comte de ] Gassion Soll
Sich mit [ dem ] Duc d 'Anguin coniungieren , also dass disses Jahr noch
guetj Streych wirdt geben , der pension12 3 halben , glaub i [ c ] h nit dass
h Ambass . disponiert Sye Euch , noch andern Zue geben , hatt gesagt,
wan Er sy allhier nit geben hätt , wölte Er Sy nit mehr geben , wyl
sein fond Soll divertiert Sein und man Jhme von hoff , das Jnter Nos,
geschriben man könne Jhme kein galt mehr schiken wegen der grossen
kriegen , solle die schwytzer [ d . h . die eidg . Orte ? ] anvisieren , gue-
ti wort geben [ In ] Fridens Zyt werde man Sy considerieren und zahlen
etc . H. Ambass , begert stark Sein Urlaub na [ c ] her hoff [ wohl um Geld
auftreiben zu können - als Ambassador sollte er aber noch bis 1648
in den eidg . Orten bleiben - ] , sorget ohne galt richte Er nit uss.
hatt doch noch 200000 fr Zue Lion [ =Lyon ] restierent , sagt mir Er
wolle dem h Schwager für Sein person Jederzyt considerieren , der
h Schwager kändt Jhne wohl , möcht erwü [ n ] sehen dass Jch Jhme by
h Ambass , ettwass köndte dienen , Er jst aber nuhn mehr für die
Eydtgn . Zue listig . Unss hiemit Sambtlich Göttlicher Allmacht und
Mariae fürbit wohl befelhen . . . ".

1 ) s . Zurlaubiana AH 23/129 S . 2 Zeile 22f . : Der daselbst genannte Ober¬
richter , dem die Hinterlassenschaft Hptm . Menners übergeben wurde , kann
nun aufgrund von AH 149/36 als Oberstrichter Jakob Zürcher identifiziert
werden.

2 ) Pinard/Chronologie I , 495f.
3 ) s . EA V 2 , 1324 h

Original , mit Siegel AH 149 , 120 - 121 Blatt 12l r  leer
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